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Nr. 18 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

DIE FENDER
ßSATZIG

Der Kastellan übergibt
die Talschaftsfahne, die
er aus der Hand des Bru-
ders des verstorbenen
Fähnrichs empfangen
hat, an den neuenFähn-
rieh, Stephan Murmann
aus Ferden. Die Fahne
stammt aus dem Jahre
1799 ; Melchior Werlen,
ein Urahne des eben
verstorbenen Fähnrichs
Venner, hat sie mit
anderen Kostbarkeiten
vor der französischen
Invasion gerettet

Vergangenen Sonntag übergaben die Lötschentaler
ihre Talschaftsfahne an einen neuen Träger, den «Tal-
fender», der damit die höchste Ehrenstelle des Löt-
schentals übernahm. Die «Fenderbsatzig» ist ein
großes Fest, an dem die ganze Einwohnerschaft der
drei Dörfer Ferden, Kippel und Wiler teilnimmt und
an dem die schöne Einheit des ganzen Tales beson-
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ders stark zum Ausdruck kommt. Ein Fähnrich trägt
die Fahne jeweils bis zu seinem Tod; die Fahnenüber-
gäbe ist darum ein seltenes Fest - es findet in der
Regel nur alle 30 bis 40 Jahre statt - und die Löt-
schentaler, die gerne Feste feiern, verstanden es, viel
Buntheit und andachtsvolle Freude aus ihrem Fahnen-
sonntag herauszuholen.

Die Männer der drei Dörfer Ferden, Kippel und Wiler ziehen in
ihren leuchtend bunten Uniformen in Kippel ein; sie haben ge-
meinsam den neuen Fähnrich von Ferden abgeholt und geleiten

ihn zur Fahnenübergabe
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